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Ä13 zu 4. V1: Fuß von der Bremse, für 100 % bezahlbaren Strom in

Brandenburg! – Installation von PV-Anlagen erleichtern und Ausbau

beschleunigen

Antragsteller*innen Thomas von Gizycki (KV Oberhavel)

Antragstext

Von Zeile 11 bis 12 einfügen:

Insbesondere in Bezug auf den Schutz von Grund und Boden, der Reduzierung der

Neuversiegelung aber auch der Anpassung an die Folgen des Klimawandels gilt es

zukünftig Flächenkonkurrenzen zu verringern. AGRI-PV-Anlagen bieten in diesem

Zusammenhang einige Vorteile. Die Doppelnutzung landwirtschaftlicher Flächen reduziert

den Flächenverbrauch, leistet einen Beitrag für eine effizientere Landnutzung und stärkt

gleichzeitig die Wirtschaftskraft der Landwirtinnen und Landwirte. Zudem bietet die AGRI-

PV-Anlage, wenn diese horizontal errichtet ist, einen Schutz vor Hagel-, Frost-, und

Dürreschäden. AGRI-PV gewinnt somit auch vor dem Hintergrund der Klimaanpassung

zunehmend an Bedeutung, weil die Austrocknung des Bodens und Pflanzenschäden

durch zu intensive Sonnenbestrahlung gemindert werden können. Auch aus Sicht des

Naturschutzes ergeben sich Vorteile, da sich großräumige PV-Anlagen bei profunder

Planung auch positiv auf die Artenvielfalt auswirken können. Das Land soll daher prüfen 

unter welchen Umständen AGRI-PV auch in Landschaftsschutzgebieten genehmigt

werden können und prüfen, Förderprogramme mit entsprechenden Investitionsanreizen

zur Verfügung zu stellen und Informations- sowie die Beratungsangebote zu AGRI-PV

auszubauen.
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